
 
 
 

 

PROJEKTINFORMATION 

Integrierte Trinkwasser- und Abwassersicherheitspläne 
in kleinen Systemen in Serbien 
 

 
Hintergrund 
Die Bereitstellung einer sicheren Trinkwasserver- und Abwasserentsor-
gung für die Öffentlichkeit erfordert den Einsatz von Risikobewertungs- 
und -managementkonzepten, wie Wassersicherheitsplänen für sanitäre 
Einrichtungen. Ein integrierter Wasser- und Abwassersicherheitsplan 
(iWSSP) ist ein wünschenswerter Ansatz für die Versorgung ländlicher 
Regionen mit begrenzten Ressourcen und Unterstützung. Ein Drittel der 
ländlichen Wasserversorgungssysteme Serbiens erfüllen die mikrobio-
logischen Grenzwerte für eine gute Trinkwasserqualität nicht. Darüber 
hinaus haben ländliche Regionen im Vergleich zu Stadtgebieten weniger 
Zugang zu einer sicher betriebenen Trink- und Abwasserentsorgung. 
 
Projekt 
Das Hauptziel des Projekts bestand darin, eine fortschrittliche Trinkwas-
serversorgung und Abwasserentsorgung in kleinen Systemen im ländli-
chen Raum Serbiens zu etablieren. Das Projektteam bewertete die Mach-
barkeit von iWSSP durch Pilotierung an ausgewählten Standorten. Dafür 
wurden ein Konzept, Leitlinien und Schulungsmaterial für die prakti-
sche Anwendung entwickelt. Der Aufbau von Kapazitäten auf lokaler 
und nationaler Ebene wurde durch Schulungen und eingehende Unter-
stützung bei der Umsetzung erreicht. Der integrierte Ansatz wurde in 
drei Systemen erprobt, um Vorteile und künftige Verbesserungsvor-
schläge zu ermitteln. Informationen zur Umsetzung von iWSSP und die 
Erfahrungen aus dieser Pilotstudie wurden in der internationalen Zeit-
schrift Journal of Water and Health veröffentlicht. Auf Grundlage der Pro-
jektergebnisse können lokale Gemeinden, Wasserversorger und Gesund-
heitseinrichtungen den Ansatz auf weitere ländliche Gemeinden und 
Entscheidungsinstanzen ausweiten. Auf diese Weise wird letztlich eine 
gute Trinkwasser- und Abwassersicherheit gewährleistet, die auch der 
Umwelt und der Gesundheit der Bevölkerung zugutekommt. 
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